
Tag des Friedhofs 2025 Worb 
vom 20.09.2025 - Einladung 
(Friedhof Worb, Bollstrasse 13, 3076 Worb) 

 
 
An diesem besonderen Tag erhalten Sie spannende Einblicke in den Alltag auf dem Friedhof. 
 
 
Beginn: 10:00 Uhr, Ende: 15:00 Uhr 
 

 
Bei einem Rundgang mit den Friedhofgärtnern erfahren Sie mehr über die vielfältigen Aufgaben zur 
Gestaltung der Friedhofanlage und erhalten einen Einblick in die Pflege der Gräber und der Anlage. 
 

1. 11:30 Uhr 
2. 12:30 Uhr 
3. 13:30 Uhr 

 
Die anwesenden Bestatter sowie die Abteilung öffentliche Sicherheit der Gemeinde Worb informieren 
Sie gerne über die vielfältigen Bestattungsmöglichkeiten. 

 
Ein Grabmal ist stets etwas sehr Persönliches und Individuelles. Welche gestalterischen Optionen es 
gibt, erläutert Ihnen der anwesende Steinbildhauer. 

 
Blumen verleihen jedem Ort eine besondere Atmosphäre. An den ausgestellten Arrangements wird 
eindrücklich gezeigt, wie vielfältig ihre Wirkung sein kann. 
 
Doch der Friedhof ist nicht nur ein Ort der Erinnerung, sondern auch eine parkähnliche Anlage und 
Lebensraum für Tiere - unter anderen für den Igel. 
Der Igel gehört erdgeschichtlich zu den ältesten noch existierenden Säugetierformen. In Gärten, 

Friedhöfen und anderen Parkanlagen, in verwilderten Hinterhöfen, in Hecken und Gebüschen findet 
der Igel am ehesten noch die Nahrungsgründe, die er draussen in der Landschaft vermisst. 
Regelrechte Fleischtöpfe bilden Komposthaufen, wo es manchmal von Würmern, Raupen und 
Hundertfüsslern wimmelt. Tages- und Winterschlafplätze bieten Hecken, Ast- und Laubhaufen, dicht 
bewachsene Rabatten oder allerlei Nischen und Winkel, die von Gestrüpp überwuchert sind. Der Igel 
ist eine geschützte Art. Es werden gemeinsam mit den Besuchenden «Igelhäuser» aus Holz gebaut, in 
denen diese Wildtiere ein sicheres Versteck für die Nacht finden. Eine Fachperson informiert über den 

geschützten und leider immer seltener anzutreffenden Igel. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 


